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FähigerLiedertafel,Sr .Majestät
derKaiser,welcherbekanntlichimVer¬

jahrdemMannegefangenenNah¬
einigerLiedertafel ,ausAnlassdes
40jährigenBestandesdiemitdemAr¬
BildnisseundWahlspruchegeziertegroße
goldeneMedailleverliehenhat ,um
heutenunausdenvorstandeMagi¬
ratssekretärhanisch,demChormeister
MagistratssekretärGöttlunddem1.
Schriftlichenk .k .Annungseidenen
feratscherbefelendeAbordnung
welcheSr .MajestätdenDanckder
Niederlaßenfür dieseal .Caspernach
unterbreiten .Aufdiediesbesuche
AnspruchedesVorstandesdanischer¬
widerteder Kaiser :Es hatnun
tet ,Ihre Amfur seinelang¬
jährigespatriotischesu .sanitatis
WerckendieseAuszeichnungverlie¬
zuhaben.DerKaisererkundigtesich

dann nach der Rock des Vereines
woraufhettenhanischerwiderte
derVereinguhte215Mitgliederden
ter 8 Sänger denMagistrats¬
SententerGöttl fragte derKaiser
ober schonlangeChormeisterdes
Vereines Gott anhe¬
fast10Jahre .DerReiterbemerkte
die ist wohl ein derAnt¬
undfragteauch ,daderVerein¬
entsprechenden Nachhabeeben
ter Gottkonstatiret ,daßder
werensich vonJahrzu Jahrver¬
gunge ,an demSchriftetevor¬
daherwendenmitderKaisermit
denWorten :Sie sind imStaatsdienst¬
dergefragteerwiderte,ersieRech¬

nungsweisetein EinemMi¬
feriret ,dahuldvollsterweitent¬
lich derReiterdie Deputatzu¬
welchevondemaußerordentlichwedi¬
genEmpfangentzücktwar .Alsdie
AbordandenAndiesenverlich
wurdesei er vorhantevomBemer¬
burgerindiefreundlichstenWeise
degenundangesprochen.

FallderStadtWein.B .H.Burger
wurdeheutevormittagsvonSr .Majestät
demKaiserin Audienzempfangen
c .unterbreitetevomMonarchendie
unterlasseEinladungderGemeinde
Wienfürdenam1 .Februar. J.
indeswertezuGunstenderBerner
stattfindendenFalldieStadtWen¬
derKaiserempfiengdenBurger¬
meisterausgnedigsteerklärte
jedoch,daßerderzeitseinErscheinen
nochnichtmitBestimmtheitzusagen,
könne .AnHausdesVormittags
überbrachtefernerBern.Dr.Ringer
auchin spezielleAudiengder
ErzherzogkeinerdieEinladung
zuwollderStadtVn¬

KränzchendesVererderBeamten
der RadtSie denDreiungstagfand
imSitzungsaaledesRadtratsdieer¬
Sitzungdesgroßenüber100Damenund
HerrenzusendenRaitresfürdasan¬Dienstagden9 FebruarimKursalen
des Radts hinderderaschen
hatt desGemeinderats - Präsidium
hatdasProporteüberdiesesBallest
übernommen,meinessichimLangeder

JahrzueinemdenRepresentation
festederstädtischenBewendenschaftausge¬
bildethat .BurgermeisterDr .Burgerhat
fürdieKomitensitzungderAntressant
überlassen,wofurderVorsitzendeVer¬

en¬einspräsidemSekretärei¬
fastenBeifallderzusamendem
BürgermeisterunddemObernagssteuert
AndenneustenDankaussprach¬derObmanndesWeiberRector
GroßberichteteEierettwilligerAner¬
kennungüberin bisherigenVorwe¬
ein .Die AusschungdesTa¬
imKuratorhabein Anrechtdes
sionirenzweiter ,diedenenfor¬
der undsie sei immerhatte
unentgeltlichübernommen;dieguter
sehrAusschickungbesorgtweigerten.
InspektorEyblerMagistrationsActen
hermirdasKränzcheneinereigende
Volke ,Magengewidmet.Mittwoch
den20 .d .der imTestament ,ja
Weingartenim4 .Spieldiezweite
sigungverbundenmiteinemUnter¬
haltungsabendstatt

Hauptstellung1904dievonAmtswe¬
genergänztenundberichtigtenVerzeich¬
reifederherdiesjährigenhauptete
gutenEinheimischenalledrei
Allerlassenwegenvom9 .bisd .d.
währendderAbekundeninCon¬
scriptionsdesMagistratusper¬
freienEinsichtaufEinspruchenhören
daselbe gehoben werden dudann ,
welchemitdemBuchstabenbeginnt
wirdin der Zeit von18 .bis 27 .d .
in derVolksfalldesRathausesvor¬
genommenwerden.

denfür MauerSchmidt ,der
StadtrathataucheinemBerichtedesM.
Dr .Kornebeschlossen,demGemeinderat
zuempfehlen ,demKomiterzurPro¬
lungeinesDenkmalesfür denMaler
JohannMartinSchmidtbekanntunter
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denFrauenKreuzerSchmidtzuer¬
Subventionvon100Kronenzubewillige

vomaltenRathaus,diederheutigen
SitzungdesStadtratesberichtetV.C.D.
VermugenüberdieZurückstellung
desaltenRathausesinderRiglingen¬
straßepetensdasWienerBurgerschil,
sonderandie GemeindeWien .Nach¬
FertigstellungdesneuenRathauses
wurdedasalte RathausfurAn¬
zweckenichtmehrbenötigtu .mit
Gemeindratsbeschlußvom17 .Januar
1890mitAusschlußderSalveter¬
Kapelleu .derBleichedesdonner¬
BrunnensdemBurgerschitalfonde
gegenResundierungeinesBetrages
von700000Guldenüberlassenin
derWeise ,dasohneÄnderung
der Persondes Eigentümersblos
dieWidmungderRealitätfür
weckdes Burgespitalandsgrund
tücherlichangemerktwurde.Seitens
desLandeswurdeanfangsdasganz
Rathansteils anPrivati ,ilsan¬
denSaalzuAmtszweckenvermutet.
MitderZeitergabsichdieNotwendig
teil ,auchsolchestädtischeder
wiederin allen Rathausver¬
zubringenhin welcheinneuen
RathausekeinPlatzwarfurdiese

RäumlichkeitenbezahltdieGemeinde
heuteeinenJahreszinsvon25000Rl.
danunweitersauchdasmagistratische
Bezirksamtfür den1 .Bezirkeinem
WunschederBevölkerungentsprechen
mit allen seinen Andernindes
alte Rathenverlegtwerdensoll ,
wodurchsichderZinsumeinBe¬
deutendererhöhenwürde,erscheint
die Übernahmder Realitätdurch
dieGemeindeselbsteinbeiderseitigen
Interessegelegen.DerStadtrathat
demnachüberAntragdesReferenten
beschlossen,demHändedenBetrag
von 1400000l .rück zuvergeben
u .zu raschungder Widmungzu
erwirken.DieRückerstattungdieses
BetragesandenHandhatvorschuß.
weiseausdenGeldernderJusti¬
ditions - Antheszuerfolgen .
DerBetragist mit3 Pergentzuvergen.
sen .DieVerlegungdesmagistratischen

Bezirksamtesfürden1 .Bezirkmit
allen seinenAbteilungenindas
alteRathausist fürdasJahr1905

in Aussichtzunehmen.
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